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Das Paradies und die Peri
Am Montag d 25 d M gelangte Schumanns

Meisterwerk welches obigen Titel führt durch die Sing
Akademie zur Aufführung Der Text von Th Moore ist
eine Bearbeitung einer wundervollen dustigen einzig schönen
orientalischen Legende deren Gedankengang folgender ist
Eine Peri das heißt ein anmuthiges mit Schwingen
wie sie Engel siguren zeigen ausgerüstetes Wesen welches
mit allen Geschöpfen seines Gleichen eines Fehltrittes halber
aus dem Paradiese verwiesen worden war schaute mir
thränendem Auge die ihr ewig Verlornen Herrlichkeiten Edens
den Quell des Lebens mit seiner harmonischen Fluth das
Himmelslicht welches ihre Fittige vergoldete sowie die seligen
Geister welche im Duste ewigblühenoer Blumen wandelnd
Gott lobten Sehnsuchtsvoll entströmte ihrem Munde die
Äage daß ein Blümlein aus Eden ein Tropfen aus dem
Lebensquell und eine Stunde im Himmel ihr schöner vor
kämen als alle irdische Herrlichkeit

Der Hüter an Edens Thor bis zu Thränen gerührt
von der herzbewegenden Klage der Peri that ihr kund daß
sie aller Schuld ledig und des Himmels theilhaftig sem solle
falls sie ihm die dem Himmel liebste Gabe darzu
bringen vermöchte Ihr Sinnen und Denken sagte ihr
bald daß unmöglich Schätze der Welt Gold und Juwelen
den Himmel versöhnen könnten Sie ging daher auf die
Suche nach köstlicheren Dingen Auf ihrem Fluge über die
Erve fand sie einen tapferen Jüngling welcher allein noch
gegen einen Tyrannen focht und im Kampfe für die Frei
heit seiner unterdrückten Brüder sein Blut verspritzte In
dem letzten Blutstropfen der aus dem Heldenherzen
quoll glaubte die Peri die gesuchte Kostbarkeit gefunden zu
haben Der Seraph am Himmelsthore wies sie jedoch
zurück denn viel köstlicher müsse die Gabe sein

Mit getäuschtem Hoffen fliegt die Peri in das Wun
derland Afrika Hier wo die Natur m üppigster Fülle
wuchert unv alle Pracht der Erve vereint ist wüthet gräß
lich die Pest Da trifft sie einen Jüngling welcher gepackr
von der Seuche einsam und verlassen im Waldesgrün am
Mm See seufzet und umsonst nach einem Tropfen kühlen
den Waffers für seine schlaffe und welke Zunge lechzet
Siehe da naht sie die Herrliche die Königliche seine Braut
der Göttin der Gesundheit gleich sie holt ihm kühlenden
Trank und netzt ihm mit ihrem in S Wasser getauchten
wallenden Haare die sieberisch brennende Stirn Umsonst
versucht der Jüngling seine holde Geliebte von sich der ihr
unbedingt den Tod bringen mußte zu entfernen sie bleibt
lreue Liebe läßt nicht von ihm sie die Braut will nicht
ohne ihn leben und stirbt mit ihm Solch hohe Liebe
ist wahrlich etwas Köstliches und mit der reinsten Liebe
letztem Seufzer naht sie zum zweiten Male dem Thore
Edens Denn auch jetzt noch währt der Verschluß und der
Engel mit Schmerz im Blick weiset sie abermals vom Gold
Mal denn viel heiliger muß die Gabe sein

Fast will ihr hoher Muth schwinden der Zweifel an
der Möglichkeit des Gelingens lähmt ihre Thatkraft Doch
bald wandert sie auf s Neue ohne Rast und Ruh fort um
das Kleinod zu finden In einem wunderherrlichen Thale
gewahrt sie inmitten blühender Rosen einen entzückend schönen

Knaben der sich des Spieles müde unter die Rosenbüsche
zum Schlummer niederlegen will Ihm naht mit wildem
Angesicht und Mordlust im Herzen ein entsetzlicher Mann
der noch keine Frevelthat ungethan ließ Mit einmal bebt
durch die Lüfte der Vesperruf zum Beten Der fromme
Knabe erhebt sich kniet nieder auf den Blumenteppich und
spricht mit reinem Munde Gottes ew gen Namen aus Den
wilden Mann packt plötzlich die Erinnerung die Bilder
seiner eignen reinen Kindheit und seiner schuldlosen Jugend

gewinnen Gestalt in ihm und von der Wange fließt ihm
die Thräne bitterster innigster Reue an der Seite des
reinen Knaben kniet betend der schuldbeladene Frevler nieder
und fleht nicht umsonst den Himmel um Vergebung an Da
nimmt die Peri schnell die Reuethränen bringt sie dem
Himmel dar und erschließt sich damit des Paradieses Pforte
Ihr Werk ist gethan und der Chor der Frommen jauchzet
ihr entgegen

Robert Schumann hat den Text von Moore köstlich in
Musik gesetzt und mit tiefer Empfindung dem Inhalte ein
musikalisches Gewand verliehen wie es passender und herr
licher wohl nicht geschaffen werden kann Die Ausführung
der Komposition ist nun aber keineswegs leicht sie stellt
an Solisten Chor und Orchester die höchsten Anforderungen
Ungewöhnlich reich an Modulationen ausgestattet mit vielen
die Harmonie verschleiernden und das reine Singen und
leichte Treffen erschwerenden Vorhalten sich nicht selten in
ungewohnten schwer spielbaren Tonarten bewegend erfordert
das Werk tüchtiges Studium und große Aufmerksamkeit
Im Ganzen kann man wohl sagen daß der aus die Ein
übung verwandte Fleiß nicht zu verkennen war und auch
mit Anerkennung belohnt wurde Den Frauenchören würde
durch größere Frische und Ausgiebigkeit des ersten Sopranes
mehr Glanz und durch bedeutendere Stärke des tiefen
Altes mehr Fülle verliehen worden sein Die großen fünf
bis achtstimmigen Chöre Weh er fehlte das Ziel
Sei dies mein Geschenk O heil ge Thränen inn ger

Reue Willkommen unter den Frommen wurden wirkungs
reich ausgeführt Die anstrengende viel Ausdauer erfordernde
Partie der Peri wurde gut gesungen zart und dennoch
sicher austretend nahm die Sängerin für sich ein An
solchen Stellen wo die Peri gleichzeitig mit dem Chor
sang vermißten wir ungern die deutliche Abhebung und
das bestimmte Hervortreten der Solostimme Die Solo

welcher an einzelnen Stellen der gleichsam umflorte
ihrer Stimme zur Erzielung guten Erfolges zu

Statten kam so zum Beispiel bei Gern grüßen wir
die so gegangen und Im Waldesgrün am stillen See
dürfte wohl allgemein befriedigt haben Der Solo Tenorist
sang meist ganz brav doch mißglückten einige Stellen z B
denn in der Thräne ist Zaubermacht auch mangelte an

einigen Stellen Sicherheit und Reinheit der Intonation
Der Solo Baritonist war weniger angespannt als die
andern Solisten und trug die Arie Jetzt sank des Abends
goldner Schein recht ansprechend vor weniger gelang ihm
der Satz Mit ihrer Schwester Worten wächst ihr Schmerz
Das Orchester bewältigte die namentlich auch durch viele
Vorzeichnungen bedingten ungewöhnlichen Schwierigkeiten
überraschend gut und trug zur glatten Vorführung und zum
Gelingen des Ganzen nicht wenig bei Am Ende des
1 und 2 Theiles namentlich aber am Schlüsse des letzten
Theiles wurde den Concertgebern reicher Applaus zu Theil

Ans Halle nnd Umgegend
Es treibt sich wieder ein Paletot Marder hier

herum Am Sonntag Nachmittags zwischen 5 und 6 Uhr
wurde in der Restauration zur Moritzburg Harz 48 ein
Ueberzieher nebst Filzhut und gestern Nachmittag in einem
Gasthofe in der Geiststraße ein Reisepelz im Werthe von
240 gestohlen Ein Akt größter Gemeinheit wurde
in der Nacht vom 23 zum 24 d Mts in einem hie
sigen Hötel verübt Ein Mensch der sich als Student
v K Name unleserlich aus Warschau in das Fremden
buch eingetragen hatte erschien gegen Abend mit einer
Dame im Hotel verlangte und erhielt Quartier Gegen
Mitternacht verließen beide Personen das Hötel wieder und
am Morgen fand man die sämmtlichen Plüschbezüge der
Möbel Tuchdecke u s w total zerschnitten so raffinirt
daß die Beschädigungen nicht gleich zu sehen waren Am
24 d Mts Abends gegen 8 Uhr entstand in einer Woh
nung gr Wallstraße Nr 25 Feuer wodurch das im Zim
mer stehende Bett fast völlig zerstört wurde bevor der
Branv gelöscht werden konnte Anscheinend ist derselbe durch
ein abgesprungenes Stück eines brennenden Streichholzes
entstanden

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 27 Januar 1889

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg ruhiger geringere Sorten 192 206 M mittlere

212 220 M fernste L26 230M
Roggen l000 kg unverändert ruhig 132 138 M
Gerste 1000 kg mäßiges Geschäft bei unveränderten Preisen Land

gerste geringere 165 175 M mittlere 180 190 M feinere und
Chevaliergerste 200 210 M feinste bis 220 M

Gerstenmalz 5u KZ 15 15,50 M
Hafer 1000 kg fester fremder 145 148 M hiesiger 153 155 M
Hülsensrüchte 1000 kg Victoria Erbsen 235 40 M Linsen 50 kg

13 17 M Bohnen 50 kg 11 11,50 M
Kümmel 1000 kg 29 30M
Mais 1000 kg Donau 162 M amerikanischer 152 157 M
Lupinen 1000 kg 100 110 M
Kleesaaten 50 kg ruhig roth 40 48 M weiß 40 70 M gelb 15

bis 23 M schweb 40 75 M Luzerne 60 70 M Esparsette 17
bis 18 M

Oelsaaten 1000 kg Raps 235 245 M
Stärke 50 Kg 23,50 24 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco fest KartoM 61,50 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 kg ruhig 27,50 M gefordert
Solaröl 50 kg 6,50 6,75 M
Malzkeime 5o kg fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 8 M
Kleie Roggen 50 kg 6 6,25 M Weizenschaale 5 5,25 M

Weizeugrieskleie 5,50 5,75 M
Oelkuchen 50 kg loco und auf Termine 6,85 M
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Gestern ein schöner Wintertag bei ruhiger nordöstl Luft heute

Morgen Nebel bei 11 Grad R Kälte und ruhiger südöstlicher Luft
später Aufheiterung

Wafserstand der Saale bet Halle an der kömgi
Schiffschleuse bei Trotha am 26 Januar Abends am neuen
Unterhaupt 2,40 am 27 Januar Morgens am neuen Unter
Haupt 2,40 Mieter

O C Regierungsbezirk Merfeburg Noch
giebt es in ländlichen Kreisen Gemeinden in denen der durch
Falks Bestimmungen vom Jahre 1873 obligatorisch gewor
dene Unterricht in den weiblichen Hanvarbeiten noch nicht
eingeführt ist Es sind darüber bereits große Aktenstöße
ausgehäuft und noch ist man nicht zum Ziele gekommen
Der Hauptgrund der Weigerung ist in den meisten Fällen
die Aufbringung der 60 pro Jahr für die Lehrerin
Gewöhnlich muß nach der Grund und Klassensteuer das
Geld aufgebracht werden Wer nun kein Mädchen hat
mag auch nichts geben und wenn es noch so wenig wäre
Auch befürchtet man daß dieser Unterricht dazu beitrage
die Mädchen auf dem Lande der ländlichen Arbeit zu ent
ziehen und für das Schneidern geneigt zu machen Die
Falk fchen Bestimmungen setzen ausdrücklich fest daß nur
Stricken Flicken und ein Hemd nähen betrieben werden
darf Bei nur zwei Stunden Unterricht in der Woche hat
es mit vielen Kindern schon seine Schwierigkeit dies gut zu
erreichen Dadurch werden keine Näherinnen nur Mäd
chen die sich ihre alten Kleider ausbessern lernen erzogen
Und das ist wirklich heilsam Man gehe nur in Gemein
den in denen seit Jahren der Unterricht getrieben wird und
bald wird man größere Reinlichkeit im Anzüge der Kinder
gegen früher bemerken Die königl Regierung zu Merfe

bürg hat darum unlängst von Neuem strenge Verordnungen
zur Einführung dieses Unterrichtes erlassen

Vermischtes
Ueber den Untergang des englischen Passagier

dampsers Borussia berichten die von der italienischen
Bark Giacomino aufgenommenen fünf Passagiere und sechs
Seeleute folgende Einzelheiten Am Morgen des 1 Dezem
ber bemerkte man in dem Maschinenraum einen großen Leck
welcher sehr rasch zunahm so daß das Wasser im Raume
mit erschreckender Schnelligkeit stieg Die gesammte Mann
schaft wurde an die Pumpen beordert und von den Offizie
ren welche die große Gefahr erkannten angefeuert Trotz
dem stieg das Wasser beständig und überfluthete bald den
Maschinenraum so daß die Feuer verlöschten und die Ma
schinen zum Stillstand gebracht wurden Das schwere Wetter
welches den ganzen Tag schon geherrscht hatte nahm mittler
weile bis zum Orkan zu und während der Nacht brach sich
die See beständig über das Schiff Herr Gonzalez einer
der geretteten Passagiere welcher die ganze Nacht sich auf
Deck aufgehalten hatte giebt eine erschütternde Beschreibung
der grauenhaften Scene Wiederholt wurde das Schiff vom
Steven bis zum Heck von den Wellen überspült zuweilen
hod sich dasselbe auf den Gipfel einer Woge um dann gleich
nachher fast gänzlich unter Wasser zu verschwinden Etwa
um Mitternacht passirte ein grauenvoller Vorfall Die
Offiziere hatten bestimmt daß alle weiblichen Passagiere in
den Kajüten bleiben sollten wo die Damen auch anscheinend
ruhig das Kommende erwarteten Um etwa 12 Uhr sahen
eine Anzahl Passagiere und Seeleute welche sich in halb
erstarrtem Zustande an den Verschanzungen aus Deck ange
klammert hatten eine Dame mit einem etwa fünfjährigen
Kinde die Kajütstreppe herauskommen das Schiff rollte und
stampfte grade in schrecklicher Weise so daß die Frau sich in
größter Gefahr befand Einige Seeleute und Passagiere
im Ganzen 15 Personen eilten hinzu um ihr zu helfen
aber als sie noch wenige Schritte von der Frau
entfernt waren kam eine ungeheure Welle und
spülte sämmtliche Personen an die Seite des Schiffes
Wenige Augenblicke darauf waren alle über Bord und in
der Dunkelheit verschwunden Auf dem Schiffe machte man
zwar verzweifelte Versuche die Unglücklichen zu retten leider
aber nur mit dem Erfolge daß noch zwei Seeleute über
Bord gespült wurden Derartige herzzerreißende Scenen
sollen noch mehrfach während der Nacht vorgekommen sein
Bei Tagesanbruch erkannte man daß die Borussia nicht zu
retten sei und traf daher Maßregeln um daö Schiff zu
verlassen Gegen Abend wurden diejenigen Boote welche un
geschädigt geblieben waren bereit gemacht Passagiere und
Mannschaften eingeschifft und das Schiff seinem Schicksal
überlassen Das Boot in welchem die erwähnten 11 Per
sonen sich befanden war das aus Metall gebaute Liefeboat
Nr 3 das die Insassen am 2 Dezember Abends 5 Uhr
bestiegen hatten Es war mir Hartbrod präservirtem Fleisch
und Wasser gut ausgerüstet und wurde abwechselnd von dem
Quartiermeister Larson und dem zweiten Botsmann Gar
rity gesteuert Während der Nacht nahm der Sturm noch
zu und das Boot mußte vollständig Wind und Wellen über
lassen werden Am folgenden Nachmittage der Sturm
hielt noch immer an erblickten die Schiffbrüchigen in
7 8 Seemeilen Entfernung eine Bark dieselbe bemerkte
jedoch die mit an Riemen gebundenen Decken gemachten
Nochsignale des Bootes nicht und fuhr vorüber Gegen
12 Uhr der folgenden Nacht nahm die Gewalt des West
sturmes ab und die See begann sich zu beruhigen Das
Boot hatte etwa 120 Seemeilen in östlicher Richtung ge
macht und steuerte jetzt nach Fahal doch begann es am 5
nachdem das Bot weitere 80 Seemeilen zurückgelegt hatte
auf s Neue zn stürmen und zwar aus Ost Der Kurs
wurde deshalb geändert und das Boot flog nun vor dem
Winde in westlicher Richtung dahin bis man um 4 Uhr
Nachmittags in 8 Seemeilen Entfernung ein Schiff erblickte
welches auf die Schiffbrüchigen abhielt Die als Segel be
nutzten Decken wurden abgenommen vier Taschentücher als
Signal an einem Riemen befestigt und nun mit allen
Kräften dem Schiffe entgegengerudert Um 5 Uhr wurde
das Boot von dem Ausguck des Schiffes der italienischen
Bark Giacomino entdeckt und bald nachher waren die Schiff
brüchigen in freundlichster Weise von dem Kapitän Bonisacio
aufgenommen der sie mit Kleidung und allem Nothwen
digen versah Das Boot wurde den Wellen preisgegeben

Gefährlichkeit der Celluloidwaaren
Es wird dem Publikum noch jene Explosion aus dem
Fabriketablissement des Herrn Magnus in der Greifs
walderstraße zu Berlin in Erinnerung sein welche im No
vember v I einem Arbeiter das Leben kostete und die
Verletzung von zwei anderen Arbeitern verursachte Die
sofort seitens des Polizeipräsidiums eingeleitete Untersuchung
hat dargethan daß als alleinige Ursache der Explosion die
Darstellung von Celluloid aus Schießbaumwolle Schwefel
äther und Kampfer anzusehen ist und daß die Gefahren
welche nicht nur allein aus der Darstellung der Celluloid
masse sondern auch aus der Verwendung der aus dieser
Masse gefertigten Artikel entstehen ganz bedeutende sind
Bei der Mischung obengenannter Bestandtheile und aus
der frischen Celluloidmasse entwickeln sich Aetherdämpfe
welche bei ihrem Eintritt in die Luft entzündliche Gas
gemische bilden Die Celluloidmasse welche zu Waaren der
verschiedensten Art als künstlichen Korallen Armbändern
Brechen Haarschmuckartikeln Billardbällen Schwefelholz
schachteln c verarbeitet wird ist zwar nicht explosiv aber
im höchsten Grade feuergefährlich Schon bei 150 Grad
Celsius findet eine Zersetzung statt und könnte eine auf



2 Dezimeter entfernte Flamme die Waaren entzünden
Wird ein Celluloidobjekt mit einer Flamme oder einem
glühenden Körper in Berührung gebracht so tritt augen
blicklich eine vehemente Verbrennung ein die wenn nicht
sofort gelöscht später nur schwer zu dämpfen ist Ein
Pfeil oder Kamm im Haar einer Dame oder eines Kindes
kann sehr leicht die bedenklichsten Folgen haben wenn der
Celluloidartikel nur in die Nachbarschaft einer Flamme oder
eines Lampenzylinders gebracht wird Eine Schwefelholz
büchse kann leicht selbst Feuer fangen wenn sie in unvor
sichtiger Weise benutzt wird Wir haben nicht verfehlen
wollen das Obige unseren Lesern mitzutheilen und sie zur
Vorsicht Hinsichtlich der Benutzung der Celluloidwaaren zu
ermähnen

Der erste Hauptgewinn der preußischen
Klassenlotterie im Betrage von 450 000 ist auf
Nr 74107 nach Elberfeld in die dortige Kollekte des
Herrn v Götzen gefallen Die böse Sieben welche
überall so verschrieen ist und deren man kürzlich beim
Jahreswechsel in nicht allzu schmeichelhaften Worten gedacht
hat ist sonach doch nicht ganz so zu verachten wie man
sieht da die Gewinn Nummer aus welche am Sonnabend
das große Loos gefallen ist mit einer Sieben beginnt
und auch mit einer leibhasten bösen Sieben endet Die
glücklichen Gewinner werden sonach mit der Zahl und mit
ihrem Loose gewiß zufrieden sein

Zur Farbenlehre Was ist weiß Weiß
ist wenn ein weißgekleideter Albino auf einer Eisscholle im
weißen Meere im Kampfe um eine Eidergans einen ihm
die weißen Zähne weisenden Eisbären das Weiße im Auge
zeigt Was ist grün Grün ist wenn der Dichter
Anastasius Grün als grüner Husar gekleidet am grünen
Donnerstag in einem grünen Walde bei Grünberg einen
Laubfrosch und einen Grünhänfling vom grünen Staar
operirt Was ist braun Braun ist wenn der Ab
geordnete Braun mit einem braun angerauchten Pfeifenkopf
in einer braunen von zwei Braunen gezogenen Equipage
durch Braunschweig kutschirt und seinem an der Bräune
leidenden Nachbarn einen Maikäfer vom braunen Ueber

zieher nimmt Was ist blau Blau ist wenn ein
blaublütiger blauer Dragoner einen blaublousigen Blau
särber am blauen Montag wegen seiner blauäugigen Frau
durchbläut selbst aber mit einem blauen Auge davonkommt

Was ist rosa Rosa ist wenn Fräulein Rosa von
Rosenberg während die rosenfingnge Eos hinter dem Rosen
thal bei Leipzig heraufsteigt ihre rosigen Wangen in einem
Rosenstrauße verbirgt Was ist roth Roth ist wenn
Rothschild roth vor Zorn ein mit rothem Siegellack ver
schlossenes von einem rothen Socialisten mit Rothstift im
ärgsten Rothwälfch geschriebenes Werk unter dem Gesang

der Rothkehlchen von den rothen Schindeln seines Daches
ins rothe Meer schleudert Was ist grau Wenn
im grauen Alterthume beim Grauen des Aschermittwochs
ein in der grauen Theorie ergrauter Kutscher mit seinen
Grauschimmeln durch die Grauwackeformation von Grau
bünden fährt Was ist gelb Gelb ist wenn ein
sächsischer Postkutscher über einen in Nanking gekleideten
Chinesen der seinen Kanarienvogel im gelben Postkasten mit
Gelbholz und Zitronenschale füttert so gelb vor Neid wird
daß er die Gelbsucht bekommt Schalk

Die Größe der beim Gehen entwickelten
Kraft Nach den Angaben von Dr Ranneh verrichten
die Muskeln einer Person welche eine englische Meile läuft
während dieser Zeit eine Arbeit von 18,56 Fußtonnen
wenn 1 Fußtonne die Kraft bezeichnet welche nothwendig
ist um 1 Tonne 2000 Pfund um 1 Fuß zu heben geht
man eine englische Meile so hat man 17,75 Fußtonnen
Kraft entwickelt trägt man während des Marsches einen
Tornister von 60 Pfund Gewicht so beträgt die Arbeit
24,48 Fußtonnen Die zu einer Tagesarbeit nothwendige
Muskelkraft beläuft sich aus 250 bis 300 Fußtonnen

Der Skatometer Der Skat scheint nach
gerade alle übrigen Kartenspiele zu verdrängen Piket
Ecarts Whist Boston L hombre n s w sind fast ver
schollen Dabei hat er schon eine Menge kleiner industriel
ler Hilfsmittel ins Leben gerufen welche nachgerade zu
einem fein dekorirten Skat Tische nothwendig zu sein schei
nen man hat Skat Karten Skat Teller Skat Blocs Skat
Tafeln Skat Münzen Jetzt ist wie die Berl Zeitung
mittheilt noch ein höchst originelles und geschmackvolles
Instrument der Skatometer dazu gekommen dessen Haupt
zweck darin besteht daß er anzeigt wer jedesmal die Karten
giebt Es ist eine Säule von Porzellan oder auch Metall
welche oben einen beweglichen Pfeil und unten ein Teller
chen hat aus letzteres werden die Skat Karten gelegt wo
durch der Pfeil um einen Quadranten weiter gedreht wird
und vorausgesetzt daß der Skatometer in der Mitte des
Tisches steht jedesmal den Kartengebenden anzeigt

Kirchliche Anzeige
Zu u L Frauen Freitag den 30 Januar Vorm

9 Uhr allgemeine Beichte und Eommunion Herr Con
sistorial Rath v Dryander

Ve 7II veb A OKor Volkssek

Briefkasten der Redaktion
Herrn v lii hier Ihrem Wunsche wird demnächst entsprochen

werden

Eingesandt
An Mntters Grabe

Sanft ruht nun Deine Asche unter grünen Tannen schon ein Jahr
Vöglein bringen Dir Morgens Abends schöne Lieder dar
Singen Dir von Liebe Die du uns so lang entgegenbracht
Singen Dir von Liebe die unsre Herzen dankbar hat gemacht

Vöglein singet so nur immer fort
Es bleibt dies Grab uns ja ein lieber Ort

E O W

Wetterbericht vom 26 Januar 188
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
VGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind

Aberdeen

Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau
Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig

Bertin
Wien
Breslan

765,6
774,0
771,9
763 0
769 1
763,1

schwach

L V, leicht
V3 leicht

80 leicht
still

VLV still
768 1
767 2
770,9
773,6
774,1
775,9
775,9
772,8

770 4
771 1
771,3
768,6
774 5
774,9
775 2
775,9

880, mäßig
0 leicht
080 still
8 still
still
880, leicht

leicht
still

88 V leicht
0, schwach

080 leicht
8 V schwach
N0 still
8S0, still
still
80 leicht

Wetter

Tempera

tur in C
5 C
4 C

heiter
bedeckt

heiler
Nebel
wolkenlos
bedeckt

wolkig
wolkenlos
heitcr
Nebel

Nebel
Nebel
heiter
Nebel
Nebel
heiter

heiter
Nebel
wolkenlos
Nebel
N bel
Nebel

0,0
1,5
6,6
7,2

23,1
25,8

5,v
2,0
1,7
0,4
0,0
7,7
8 K
9,8

14,3
4,3
1,2
9,8
7,8
4 4

9,0
5,3

Seegang mäßig Starker Reif Seegang leicht Rei
Rauhfrost

Anmerkung Die Stationen find in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Am Westrande Rußlands dauert die Lustvruckzunahme fort und

ist von erheblicher Steigerung des Frostes begleitet auch auf Irland
ist das Barometer wieder stark gestiegen im nördlichen Norwegen
dagegen ein wenig gefallen hier wehen jetzt mägige bis stürmisch
Südwestwinde während die Windstärke auf Irland geringer geworden
ist In ganz Centraleuropa herrsche bei hohem Luftdruck ehr ruhiges
theils nebliges theils heiteres Wetter mit zunehmendem Froste
Meßbare Niederschläge sind seit gestern in ganz Europa nicht vorge
kommen abgesehen von Frankreich von wo noch keine Nachrichten
vorliegen

R A Deutsche Seewarte
Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Oekonomieverwalter Ernst Weydemann aus Hal
berstadt welcher sich auch Höfer Siemens John Schröder Behrendt Ascher Blume Hahn
Höhne Neufchäfer Jordan nennt und sich bald für einen Viehhändler bald für einen Be
reiter bald als Schiffscapitän Mr John aus London bald als Ingenieur und Geometer
ausgiebt ist weil er flüchtig ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs und Unterschla
gung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in die königliche Gefangenanstalt zu
Leipzig abzuliefern

Leipzig den 23 Januar 1880 Königliche Staatsanwaltschaft
I A

v Einsiedel Rsrd
Beschreibung

Alter 39 Jahre Statur lang stark Haare dunkelblond Stirn frei Bart
rasirt starker Wuchs Augenbrauen dunkel Augen grau Nase stark röthlich Mund
ziemlich groß Zähne gut Kinn rund fleischig Gesicht gesund roth Sprache
Magdeburger Dialect

Kleidung dunkler Rock dergl Weste und Hose dunkelgrauer Ueberzieher von leich
tem Stoffe schwarzer niedriger Filzhut gure Halbstiefeln hat eine starke stählerne Taschen
uhrkette und einen röthlich braunen mittelstarken Rohrstock mit langem weißem Elfenbein
griff einen Hundekops darstellend bei sich gehabt Besondere Kennzeichen hat aus der
linken Seite der Oberlippe eine kleine Schnittnarbe

Weydemann hat ein sicheres gewandtes Auftreten einschmeichelndes Wesen ist
dabei prahlerisch spricht viel

Ein Haus mit Garten für den Preis von
3500 H mit 500 H Anzahlung zu ver
verkaufeu Fleischergasse 6

Ein Laden
Imit Arbeitsraum und Ladenstube passend

für Uhrmacher Handschuhmacher Schnei
der Schuhmacher Papierhandlung mit
Buchbinderei c zc in bester Lage soll
zu Ostern billig vermiethet werden

Näheres bei
I Nenmann Geiststraßen Ecke

Ein Laden mit Wohnung sofort oder zum
1 April zu beziehen Gartengasse 8

Zu erfragen im Kohlengeschäft

Die II
169 Thlr W A 1 April c
zu b eziehen gr Ulrichstr 5

Wohuuugs Bermiethuug
Vier Stuben Kammern Küche und Zube

hör habe in 3 Etage zu vermiethen Ostern
zu bezie hen Land wehrstraße 8

Eine herrsch Wohnung ist zu vermiethen
Karlstraße 32 Näh bei Herrn Hnske

Eine gr Wohnung 3 St K u Küche m
sämmtl Zub zum 1 April zu beziehen

Marien straße 7
Eine Wohnung zu 150 180 H steht

Geiststr s und alte Promenaden Ecke zu
Ostern anderweitig zu vermiethen Näheres

daselbst bei I Neumann

Ein Verkaufs oder Niederlagskeller
mit Wohnung daneben zum 1 April zu ver
miethen Bahnhofstraße 13 p

2 Wohnungen zu vermiethen
Leipzigerstraße 81

Zu vermiethen 2 St 2 K Küche Zubeh
an solide anst Fam zum 1 April

kl Klausstraße 4
2Sl,,K ,K u Zub v Wörmlitze rstr 8ä

1 Wohnung zu 50 H an ruhige Leute
zu verm Leipzigers 21 Näh im Laden

Wohnung zu 45 LA v Moritzzwinger 6
1 Wohnung zu 46 zu verm Zu ersr

Landwehrstraße 18 Fehse
2 St, 2 K Küche Vorsaal und Zubehör

zum 1 April zu beziehen kl Ulrichstraße 31
Kl Wohnung zu vermiethen

hoher Kram 2
St K K Entree Keller u a Comsort

zu vermiethen Henriettenstraße 3 I
1 Stube 2 K Küche Entrse auch Nie

derlage zu verm nahe am Markt Off G
24O an H Griife gr Märkerstraße 7

Stu be K K zu verm kl Ulrichstr 33
Wohn zu v erm Rannischestr 4
Stube K u K an ruh kinderl Leute

für 50 H 1 Febr oder 1 April zu verm
kl Märkerstraße 8

Stube K K an anst Leute zu vermiethen
1 April beziehbar Langegasse 22

Eingang Deyboldsgasse 4 I
Ein Logis zu vermiethen Oberglaucha 25

Eine herrschaftl Wohnung am Gymna
sium 5 Stuben Kammer Küche Gatten u
Zubehör zum 1 April 2 880 zu vermiethen
Oas Nähere Luckengafse 11

Eine herrschaftl Wohnung bestehend
aus 8 heizbaren Stuben uns Zubehör
ist zum 1 Aprtl zu vermiethen

Varsützerstratze 14
4 ie 2te Etage Mühtweg 20 r l sofort oder

am 1 April c zu vermiethen Miethspreis
700 Reflecranten werden ersucht sich
im Bureau Leipzigerstraße 56 II zu melden

Die 3te Etage Moritzzwinger 8 ist per
1 April c zu verunelhen Mmhspr 540
Reflecranten werden ersucht sich im Bureau

elpzigerstraße 56 11 zu melden

Nr 3 An der Glaüch Kirche Nr 3
ist eine getheilte Bel Etage bestehend aus
3 Stuben 2 Kammern Küche verschl Entrer
nebst Zubehör mir allen Bequemlichkeiten ein
gerichtet zum 1 April zu vermiethen

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör sofort zu vermiethen

Harz 25

Anst Schlafstelle Eharlottenstr 9 II r
Anst Schlaf stelle m K Zapfenstraße 6
Eine Wohnung zu o 600 zum

1 April Nähe der Bahn gesucht
Offerten unter N werden erbeten

Postamt 2
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2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
sofort oder später zu verm Geiststraße 45

2 Stuben 1 Kammer Küche mit allen
Bequemlichkeiten Hoswohnung per 1 April

Brüderstraße 15
Eine Wohnung zu 165 zu vermiethen

Schulberg 4 I
In m Grundstück Graseweg 14 ist zum

1 April eine Hof Wohnung 2 St K K
nebst Zubehör mit Wasserleitung zu vermie
then Näheres gr Klausstraße 22

Fleischergasse 44 ist eine Wohnung von
2 Stuben 2 Kammern Küche c, neu einge
richtet an einen ruhigen Miether für 90
zu vermi ethen Otto Thieme

Zu vermietheu
1 Sourerram Wvhmmg Karlstraße 5

Kl St mit Bett jo s zu bez Fleischerg 21
Eine Wohnung für 60 zum 1 April

an ruhige Leute zu verm Karlstraße 29
Niederlage mit Eomptoir sofort oder später

zu vermiethen Lindenstraße 9
Stube K St Liliengasse 12

St K K zu verm 4te VereiuSstr 4
Freundl möbl Stube Anhalterstr 3 II l

Möbl Stube n K Eingang vom Flur
sofort oder später zu v Blücherstraße 9 II

Magdeburgerstraße 24 2te Etage ist eine
möbl Stube zu vermiethen

Möbl Wohnung Anhalterstraße 9 II l
Eine Stube per 1 April zu vermiethen

Brüderstraße 7

NtMtschtr Gchiigoereiil
Mittwoch den 28 d Ab 6 Uhr Uebun g

Pretzler s Berg
Mittwoch Abonnements Kränzchen

Gefüllte Psauukucheu Bier hochfein
Futterkrippe u Sack von Schutgasse bis

Hafen verl Abzu geben Geiststraße 24
Von der Grünstraße die Magdeburgerstr

bis Bahnhof ist ein Fntzsack verloren Der
ehrliche Finder erhält gute Belohnung Abzu

geben Grünslraße 3
Ein w Pudel zugel Gegen Jnsertionsgeb

u Futterkosten abzugeben Kraujenstraße 1
Hausschlüssel verl Kapellengasse 11
Ein Hausschlüssel verloren Abzugeben

in der Exped d Bl

FamiUen Nachrichten
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe unseres so früh
dahingeschiedenen theuren Bruders Schwagers

und Onkels Adam Zuber fühlen wir uns
gedrungen allen denen die seinen Sarg so
reichlich mit Kronen und Kränzen schmückten
sowie der Psalzer schützengesellschast und allen
Freunden und Bekannten die den Verstorbe
nen zu Grabe begleiteten und hauptsächlich für
die trostreichen Worte des Herrn Pfarrer
Woker unseren herzlichsten Dank auszusprechen

Halle a/S den 27 Januar 1880
Johann Znber nebst Familie
Georg Zuber nebst Familie

Halle a/S u Unterlohma
Todes Auzeige

Gestern Abend Uhr starb an Gehirn
hautentzündung unsere innigstgeliebte gute
kleine Elsbeth im Alter von 3 Jahren was
wir hiermit tiefbetrübt anzeigen

Halle den 27 Januar 1880
H Bohmeyer und Frau

Marie geb Lüttig
Mr dm dattiomllen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhanse Buchdruckerei d S Waisenhauses
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